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Neue Baugrundstücke in schöner Siedlungslage 

 

 

Fernblick auf die neuen Grundstücke 

Schon seit längerer Zeit beschäftigen 
sich Bürgermeister Johannes Hinter-
reither-Kern und Amtsleiter Roland 
Haslhofer mit der Erschließung von 
Bauland und es wurden Gespräche mit 
verschiedenen Grundeigentümern 
geführt. 
 
Im Nahbereich der Schulen befinden 
sich Grundstücke im Besitz von Wolf-
gang Fürst sen. Verhandlungsgesprä-
che ergaben nun, diese Grundstücke 
zur Erschließung von Bauparzellen 
erwerben zu können. 
 
In der Gemeinderatssitzung vom  
17. März wurde der einstimmige Be-
schluss über den Grundkauf gefasst. 
Es handelt sich um Grundstücke im 

Ausmaß von 10.004 m2, die zum Preis 
von € 55,00/m2 erworben werden. In 
der gleichen Gemeinderatssitzung 
wurde auch die Einleitung des Umwid-
mungsverfahrens beschlossen, eben-
so die Zwischenfinanzierung durch 
Aufnahme eines Darlehens. 
 
Auf den Grundstücken können bis zu 
zwölf Bauparzellen entstehen. Beson-
ders wertvoll ist, dass auf dem eher 
flachen Gelände keine umfangreichen 
und kostenintensiven Steinschlichtun-
gen notwendig sind, welche Kosten 
bis zu rund 40.000 Euro einsparen.  
 
Für die Aufschließung inkl. Wasser-, 
Kanal- und Straßenbau samt Straßen-

beleuchtung ist gemäß Grobschätzung 
mit Kosten von ca. € 25,--/m2 zu  
rechnen.  
 
Die Gemeindeverantwortlichen freuen 
sich, jungen Familien wieder Baugrün-
de in schöner zentraler Lage anbieten 
zu können. 
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Aus dem Gemeinderat 
Beschlüsse vom 17.03.2022 

Bericht des Prüfungsausschusses  
In der Sitzung des Prüfungsausschus-
ses wird der Rechnungsabschluss 2021 
geprüft. Es gibt keine Beanstandun-
gen. Der Gemeinderat nimmt den Be-
richt zur Kenntnis. 
 
Rechnungsabschluss 2021 
Der Gemeinderat beschließt den Rech-
nungsabschluss 2021 samt dem Lage-
bericht mit folgenden Beträgen: 
Ergebnis der laufenden Geschäftstätig-
keit (= Finanzierungsrechnung) 
Einzahlungen: € 4.579.935,41 
Auszahlungen: € 4.475.447,58 
Saldo           + €    104.487,83 
 
Ergebnishaushalt:  
Erträge und Aufwendungen der opera-
tiven Verwaltungstätigkeit, Entnahme 
und Zuweisung Haushaltsrücklage, 
Abschreibungen und Rückstellungen 
Nettoergebnis    - €  94.463,20 
(Voranschlag =   - € 162.200)  
 
Der Vermögenshaushalt hat sich um  
€ 350.689,69 gegenüber 2020 vermin-
dert. Vermögen zum 31.12.2021:   
€ 23.225.860,12 
 
Liquide Mittel  
Kassa, Bankguthaben, Zahlungsmittel-
reserven zum 31.12.2021: + € 194.136,15
   
Schulden 
Schuldenstand zum 31.12.2021:  
€ 2.531.825,15 
 
Rücklagen 
Zweckgebundene Rücklagen:  
€ 115.144,90 
Allgemeine Rücklagen:  
€ 177.862,36 
Rücklagenstand 31.12.2021:  
€ 293.007,26 
Darin enthalten ist die Zahlungsmittel-
reserve in Höhe von € 175.418,34. 
Im Finanzjahr 2021 angefallene Kredit-
überschreitungen und Kreditgenehmi-
gungen gibt der Gemeinderat seine 
Zustimmung. 
 
Resolution „Gegen Atomkraft“ 
Das Anti Atom Komitee Freistadt legte 
der Gemeinde Unterweißenbach eine 
formulierte Petition gegen Atomkraft 
als nachhaltige Investition in die Taxo-

nomieverordnung vor. Der Gemeinde-
rat beschließt die Petition, worin die 
Oö. Landesregierung und die Österrei-
chische Bundesregierung und das Euro-
päische Parlament aufgefordert wer-
den, alle rechtlich möglichen Maßnah-
men zu ergreifen, sowie bilaterale und 
multilaterale Gespräche mit allen Ver-
antwortungsträgern zu führen, um 
Investitionen in Atomkraft als nachhal-
tig in die Taxonomieverordnung der 
Europäischen Union im Rahmen des 
„green deals“ nicht zu akzeptieren. 
 
Verband Mühlviertler Alm; Leader-
Teilnahme 
Der 1993 gegründete Regionalverband 
Mühlviertler Alm ist seit 1996 als LEA-
DER-Aktionsgruppe tätig, wodurch 
bereits vier Förderperioden erfolgreich 
umgesetzt wurden. Der Gemeinderat 
fasst den Beschluss, sich wieder an der 
Leader-Aktionsgruppe Mühlviertler 
Alm für die neue EU-Förderperiode 
2023 – 2027 zu beteiligen.  
 
Verband Mühlviertler Alm; Gemeinde-
beiträge 
Durch einstimmigen Beschluss des Ge-
meinderates verpflichtet sich die 
Marktgemeinde Unterweißenbach, die 
notwendigen Eigenmittel für das Lea-
der-Management für die gesamte För-
derperiode aufzubringen.  
Das sind jährlich derzeit je Hauptwohn-
sitz: € 4,-- für Leader + € 1,85 für Touris-
mus + € 0,15 je Nächtigung. Die Vollver-
sammlung MVA kann Anpassungen der 
Mitgliedsbeiträge beschließen. 
 
Leaderprogramm Leerstand / Orts-
kernentwicklung; Grundsatzbeschluss 
Teilnahme 
Der Verband Mühlviertler Alm plant 
das Leaderprojekt „Aktionsprogramm 
Leerstand, Brachflächen, Ortskernbele-
bung“ zu starten unter der Vorausset-
zung, dass sich mindestens drei Ge-
meinden für dieses Projekt zusammen-
finden. Das mit € 65.000,-- Fördermit-
teln dotierte Programm ist mit dem 
Land OÖ (Abt. Raumordnung), dem 
Regionalmanagement OÖ und der DoS-
tE (Dorf- u. Stadtentwicklung) abge-
stimmt. 
Der Gemeinderat fasst den Grundsatz-
beschluss am Aktionsprogramm Leer-

stand, Brachflächen, Ortskernbele-
bung teilzunehmen. Weitere Infos sie-
he Seite vier. 
 
Marktplatz; Grundsatzbeschluss  
Am Marktplatz im Bereich des Markt-
brunnens sind Gestaltungsmaßnah-
men wie ein Trinkwasserbrunnen, eine 
E-Ladestation für Fahrräder und eine 
Beschattung geplant. Der Gemeinde-
rat fasst den Grundsatzbeschluss zur 
Planung und Errichtung dieser Maß-
nahmen, damit Förderungen bean-
tragt werden können. 
 
Ehrungen der Gemeinde 
Der Gemeinderat beschließt, die vom 
Kulturausschuss vorgeschlagenen Per-
sonen (ausgeschiedene Gemeinderä-
te) mit der Ehrennadel der Marktge-
meinde Unterweißenbach auszuzeich-
nen. Die Ehrungsfeier wird im Sommer 
stattfinden worüber eigens berichtet 
wird. 
 
Freibad;  Änderung der Gebührenord-
nung 
Die Eintrittspreise im Freibad werden 
ab der Saison 2022 angehoben.  
Eine Tageskarte für Erwachsene kostet 
z. B. nun € 6,00 statt bisher € 5,00 oder 
eine Familien-Saisonkarte € 103,00 
statt bisher € 96,00. Die neuen Gebüh-
ren sind auf www.unterweissen-
bach.at veröffentlicht. Letztmalig ge-
ändert wurden die Preise im Jahr 2019. 
 
Gemeindeeinrichtungen; Änderung 
der Benützungsgebühren 
Die Benützungsgebühren für Gemein-
deeinrichtungen (Turnsaal, Räumlich-
keiten der Schulen, Ballettraum LMS 
udgl.) werden mit Beschluss des Ge-
meinderates angepasst bzw. werden 
Tarife für große und kleine Gruppen 
eingeführt. Die neuen Gebühren sind 
auf www.unterweissenbach.at ver-
öffentlicht.  
 
Union Unterweißenbach; Benützungs-
vereinbarung 
Infolge des Neubaus des Sportheims 
wird die bestehende Vereinbarung für 
die Benützung der Sportanlage mit 
Wirkung 01.04.2022 angepasst. Der 
Gemeinderat gibt hierzu seine Zustim-
mung. 

http://www.unterweissenbach.at
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Sportanlage; Pachtvertrag Trainings-
platz 
Mit der Familie Fürst wurde 1982 ein 
Pachtvertrag für die Benützung des 
Trainingsfeldes beim Sportplatz abge-
schlossen. Dieser Vertrag ist bereits vor 
Jahren ausgelaufen und es wurde auch 
schon Jahre lang kein Pachtzins ent-
richtet. 
Mit dem Grundeigentümer wurde nun 
ein neuer Vertrag mit 30-jähriger Lauf-
zeit ausverhandelt, dem der Gemeinde-
rat mehrheitlich Zustimmung erteilt. 
 
Generationenplatz; Grundsatzbe-
schluss und Optionsvertrag 
Im Rahmen eines Leader-Projekts soll 
im Bereich Freibad - Sportplatz ein Ge-
nerationenpark für junge und ältere 
Gemeindebewohner entstehen. 
Der Gemeinderat fasst den Grundsatz-
beschluss für die Planung und Umset-
zung eines Generationenparks und 
erteilt dem mit Grundeigentümer Fürst 
ausverhandelten Optionsvertrag zur 
Sicherung des Wiesengrundstücks die 
Zustimmung. 
 
Straßenbeleuchtung - Umrüstung 
Im Zuge der Umrüstung der Straßenbe-
leuchtung auf LED sind auch die Licht-
punkte beim Schutzweg Nordkamm 
Straße zu adaptieren. 
Hierzu ist ein Übereinkommen mit der 
Straßenmeisterei betreffend finanzielle 
Unterstützung (50 %) abzuschließen, 
dem der Gemeinderat seine Zustim-
mung gibt.  
 
WVA Unterweißenbach BA 05 
(Mötlas / Markt); Ziviltechnikervertrag 
Für die Erweiterung der Wasserversor-
gungsanlage mit Anbindung des Dorfes 
Mötlas, Ausbau des Brunnens Weißen-
bachtal samt Anbindung und Erneue-
rung des Quellsammelschachts Seng-
mühle beschließt der Gemeinderat den 
Ziviltechnikervertrag mit dem Büro DI 
Eitler & Partner. 
 
Siedlung Wolfsberg; Verkauf eines 
Grundstücks 
Der Gemeinderat beschließt den Ver-
kauf der Parzelle 1940/4, KG Unterwei-
ßenbach im Siedlungsgebiet Wolfsberg 
(776 m2) zum Kaufpreis € 33,00/m2. 
 
Siedlungsgebiet Schulstraße;  
Grundkauf 
Beschluss über den Grundankauf von 
Wolfgang Fürst wird auf der Titelseite 

berichtet. 
 
Der Gemeinderat beschließt weiters 
den Kauf der Parzellen 1646/4 und 
1646/5 (ca. 610 m2) zu einem Pauschal-
preis von € 12.000, womit durch eine 
möglich werdende Umlegung der 
Siedlungsstraße die Verkehrssicherheit 
erhöht werden kann und eine zusätzli-
che Bauparzelle gewonnen wird. 
 
Siedlungsgrundkauf; Darlehens-
vergabe 
Für den Siedlungsgrundankauf wird 
ein Darlehen zur Zwischenfinanzie-
rung benötigt. Auf Grundlage einge-
holter Angebote vergibt der Gemein-
derat ein Darlehen in Höhe von  
€ 600.000,-- mit einer Laufzeit von 10 
Jahren an die Hypo OÖ Landesbank 
zum variablen Zinssatz (6-Monats-
euribor) von 0,19 %. 
 
Güterweg Ruttenstein; Veränderung 
öffentliches Gut 
Im Nahbereich des Objekts Mötlas 30 
werden Grundstücksbereinigungen 
durchgeführt, um die Verkehrssicher-
heit am Güterweg (Sichtweiten) zu 
verbessern.  
 
Güterweg Lindner, Schlussvermes-
sung  
Der GW Lindner (Hinterberg) war in 
Teilbereichen noch nicht vermessen 
und es erfolgte deshalb eine Vermar-
kung im Beisein der Anrainer. Anhand 
der vorliegenden Vermessungsurkun-
de des Amtes der Oö. Landesregie-
rung beschließt der Gemeinderat Ab- 
und Zuschreibungen vom bzw. zum 
öffentlichen Gut. 
 
Güterweg Greinerschlag, Schlussver-
messung  
Der GW Greinerschlag wurde im Be-
reich Diefsmühle in Stand gesetzt. 
Anhand der vorliegenden Vermes-
sungsurkunde des Amtes der Oö. Lan-
desregierung beschließt der Gemein-
derat Ab- und Zuschreibungen vom 
bzw. zum öffentlichen Gut. 
 
Öffentlicher Weg Enebitschlag; Weg-
auflassung 
Im Rahmen der Grundabtretung für 
die Instandsetzung des GW Enebit-
schlag wurde die Auflassung des 
öffentliches Weges 6066, KG Landshut 
vereinbart. Dieser öffentliche Weg ist 
in der Natur Jahrzehntelang nicht 

mehr vorhanden. 
Auf Grundlage eines Vermessungs-
plans stimmt der Gemeinderat der 
Wegauflassung zu und erlässt die ent-
sprechende Verordnung. 
 
Flächenwidmungsplanänderungen 
Der Gemeinderat genehmigt folgende 
Flächenwidmungen: 
 
Bereich Wolfsberg: Umwidmung von 
Grünland in Bauland zur Schaffung 
einer privaten Bauparzelle (ca. 892 m2) 
und Bereinigung öffentliches Gut. 
 
Der Gemeinderat beschließt die Einlei-
tung folgender Verfahren: 
 
Bereich Landshut: Teilflächen der Par-
zellen 6852 und 6887, alle KG Lands-
hut im Gesamtausmaß von ca. 30 m2  
Umwidmung von Grünland in Dorfge-
biet und flächengleich die Umwid-
mung einer Teilfläche der Parzelle 
6887 von Dorfgebiet in Grünland auf-
grund eines geplanten Bauvorhabens 
mit Abrundung des Dorfgebiets und 
Bereinigung öffentliches Gut 
 
Bereich Wildberg: Umwidmung einer 
Teilfläche der Parzelle 789/2 im Aus-
maß von ca. 440 m2 von Dorfgebiet in 
Grünland und flächengleich die Um-
widmung von Teilflächen der Parzellen 
795/1 und 820/1 von Grünland in Dorf-
gebiet (alle KG Unterweißenbach)  
 
Bereich Schulstraße: Umwidmung der 
Parzellen 1642, 1646/1, 1653/1 im Ge-
samtausmaß von ca. 10.340 m2 von 
Grünland in Wohngebiet und die Kor-
rektur des Straßenverlaufs bei den 
Parzellen 1669/6, 1643/3, 1646/3, 
1646/6, 1648/8 (alle Grundstücke KG 
Unterweißenbach), um jungen Fami-
lien Bauland zur Verfügung stellen zu 
können 
 
Bereich Aglasberg: Umwidmung einer 
Teilfläche der Parzelle 3263/3 (KG Un-
terweißenbach) im Ausmaß von ca. 
100 m2 von Grünland in Sonderauswei-
sung Gründland „Funkanlage“ zur Er-
richtung eines Sendemastens für das 
Handy-Netz 
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Unterweißenbach hilft  
ukrainischen Flüchtlingen 

Mittlerweile sind 26 vertriebene Perso-
nen aus der Ukraine in Unterweißen-
bach aufgenommen worden sind.  
 
Viele freiwillige Unterweißenbacherin-
nen und Unterweißenbacher helfen bei 
der Betreuung tatkräftig mit. DANKE! 
 
Besonderer Dank gilt hier unserer Pfar-
rassistentin Mag. Birgit Brunner und 
Regionalmanager Kurt Prandstetter für 
die umsichtige Unterstützung.  
Danke der Gemeindeärztin Dr. Karin 
Mittendorfer und den Familien Bonas 
(Markt), Kern (Markt), Klopf (Greiner-
schlag), Kolm (Wildberg) und Fegerl 
(Mötlas), Bmst. Philipp Kern (Markt) die 
Vertriebenen eine Wohnung bzw. ein 
Haus zur Verfügung stellen. 

Die Quartiergeber haben sich zu einem 
Informationsaustausch getroffen.  
 
Sprachunterricht ist bereits organisiert. 
Für Taxi-Dienste wird noch Unterstüt-
zung benötigt. Bitte Bürgermeister Jo-
hannes Hinterreither-Kern (0664 8388 
644) kontaktieren. 
 
Unter den 26 Geflüchteten befinden 
sich 12 Kinder im Alter von 2 Monaten - 
15 Jahre. Die Kinder werden in den 
Schulen und im Kindergarten betreut.  
Sachspenden sollen bis auf weiteres 
nicht gesammelt werden, erst wenn ein 
spezieller Aufruf erfolgt. 
Geldspenden nehmen die Pfarre Unter-
weißenbach und der ADEG-Markt ent-
gegen.  
 
Die Vertriebenen haben die Möglich-
keit, im Sozialmarkt Unterweißenbach 
günstig einzukaufen. 
 
Aktuelle Informationen für Quartierge-
ber und Vertriebene finden Sie auf 
www.unterweissenbach.at und unter 
https://tinyurl.com/updaterekifreistadt  
(Volkshilfe) 

Leerstands-
management 

Die Arbeitsgruppe informierte sich 
über das Best-Practise-Beispiel: das 
Stadtentwicklungsprojekt Enns.  
 
Durch Faktoren wie Angebotsmix, 
Pop-up-Stores (= kurzfristige Anmie-
tung von Räumlichkeiten um auszu-
loten, ob das jeweilige Geschäftsmo-
dell funktioniert), Zusammenarbeit 
Mieter/Vermieter und Stadt, Marke-
tingauftritt, Digitalisierung und Inter-
net, Rahmenprogramm und Veran-
staltungen konnte dort eine Fre-
quenzerhöhung im Zentrum erreicht 
werden. 
 
Für Leerstandsmanagement-
Projekte können seit heuer Landes-
förderungen beantragt werden. 
Ein weiteres Treffen ist im April noch 
geplant.  
 
Ein herzliches Danke gilt der sehr 
engagierten Arbeitsgruppe. Sie zeigt 
auf, wie gut und konstruktiv Bürger-
beteiligung funktionieren kann. 

Der Gemeindedienst wird vorgestellt … 
Wie bereits in der Februar-Ausgabe des Gemeindenachrichtenblattes angekündigt, wollen wir  

 wieder über Dienstleistungen der Gemeinde – diesmal über die Mitwirkung 
 bei der Bekämpfung der Corona-Pandemie – berichten. 

Die Corona-Pandemie beschäftigt 
auch das Gemeindeamt. Viele Aufga-
ben in diesem Zusammenhang fordern 
unsere MitarbeiterInnen. 
Mit dem Angebot der Teststraße für 
die Region Mühlviertler Alm (9 Ge-
meinden) im Turnsaal Unterweißen-
bach waren speziell die Mitarbeiter- 
Innen in der Verwaltung befasst.  
 
Die Teststraße war von Februar bis 
Juni 2021 an wöchentlich 4 Tagen, ab 
Mai nur mehr an 2 Tagen in Betrieb. In 
dieser Zeit wurden insgesamt 5.997 
Tests abgenommen, darunter nutzten 
2.689 Personen aus Unterweißenbach 
das Angebot. Die organisatorische 

Inbetriebnahme, Koordination und 
Abrechnung lag in den Händen von  
AL Roland Haslhofer. 
 
Danach gab es die Möglichkeit der 
Selbsttestung am Gemeindeamt u.a. 
an sechs Tagen die Woche. Von Juni 
2021 bis März 2022 wurden insgesamt 
mehr als 2.300 Tests durchgeführt. 
Hinzu kam auch die Ausgabe der 
Wohnzimmertest mit 1.800 Stück von 
Jänner bis März 2022. 
Unzählige Genesungszertifikate wur-
den am Gemeindeamt ausgedruckt 
bzw. abgeholt. Diese Zertifikate kön-
nen nach wie vor gegen Bekanntgabe 
der Sozialversicherungsnummer am 
Gemeindeamt ausgestellt werden. 

All diese Dienstleistungen wurden 
neben dem Alltagsgeschäft mit dem 
vorhandenen Personal abgewickelt, 
wobei in dieser Zeit drei neue Mitar-
beiterInnen einzuschulen waren. 
Die KollegInnen im Gemeindeamt sind 
auch weiterhin sehr bemüht, unsere 
Bürger und Bürgerinnen bei ihren An-
liegen zu unterstützen. 
 
Öffnungszeiten Gemeindeamt: 
Mo, Di und  Do 08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
und 14:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Mi  und Fr 08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
 
Außerhalb der Öffnungszeiten können 
auch telefonisch Termine mit den Be-
diensteten vereinbart werden. 
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Neues Testangebot 

Ab 1. April 2022 gibt es eine neue Test-
strategie des Bundes. Die Ausgabe der 
5 Antigen-Tests wird federführend über 
die Apotheken abgewickelt. Die Ausga-
be der 5 PCR-Tests wird in Oberöster-
reich über das bereits bekannte System 
www.ooe-gurgelt.at abgewickelt. 
Entsprechend der neuen Teststrategie 
wird daher das Angebot der öffentli-
chen Teststraße sowie der „Selbsttest 

Wie entsteht Klärschlamm?
Klärschlamm entsteht bei jeder Abwas-
serreinigungsanlage und ist das Rest-
produkt der Reinigung vom ver-
schmutzen Wasser. Es setzt sich aus 
dem häuslichen, gewerblichen und 
teilweise aus dem Oberflächenwasser 
zusammen. 

Was ist Klärschlamm? 
Klärschlamm ist ein stabilisierter, dun-
kelbrauner/schwarzer Schlamm, der 
bei uns in zwei Silos gelagert wird.  
 
Wohin mit dem Klärschlamm? 
Der laufend anfallende Klärschlamm 
kann von März bis November flüssig 
oder entwässert auf landwirtschaftli-
che Flächen verwertet werden. Wenn 
keine ausreichenden Flächen vorhan-
den sind, wird der Klärschlamm ent-
wässert (gepresst) und an Verwer-

tungsfirmen abgegeben. Das sind Un-
ternehmen, die Klärschlamm weiter-
verarbeiten (trocknen, kompostieren) 
und an die Industrie liefern.  Derzeit 
wird von drei Landwirten Klärschl-
wamm verwertet. 
Ziel der Marktgemeinde ist, dass der 
Klärschlamm dort, wo dieser auch ent-
steht, einer regionalen Verwertung 

zugeführt wird. Der Klärschlamm mit 
geringem Schadstoffgehalt und den 
enthaltenen Nährstoffen, Spurenele-
menten und der organischen Substanz 
wird bei Einhaltung der Bestimmungen 
des OÖ. Bodenschutzgesetzes in den 
Kreislauf der Natur zurückgeführt.  
 
In der nächsten Ausgabe erfahren Sie 
mehr über gesetzliche Erfordernisse 
der Klärschlammausbringung. 

Orientierungslauf 

Das Österreichische Bundesheer 
führt am 10.Mai 2022 im Bereich 
Moserwirt einen Orientierungslauf 
durch. Gelaufen wird ausschließlich 
im Wald bzw. am Waldrand.  Es 
wird gebeten, die rotweißen Mar-
kierungen nicht zu entfernen.  
 
Bei Fragen oder Anliegen kontak-
tieren Sie bitte folgende Telefon-
nummer: 050201/4532055 oder 
0680/2102016. 

Klärschlammverwertung 
in Unterweißenbach 

Auf Initiative des Umweltausschusses wird in dieser und in  
weiteren Ausgaben des Gemeindenachrichtenblattes über den 

Klärschlamm der Kläranlage und die Verwertung informiert. Immer wieder kommt es im Rahmen 
von Instandhaltungsmaßnahmen 
betreffend die Wasserleitung bei 
den privaten Häusern zu Missver-
ständnissen. Im speziellen dahinge-
hend, dass die Zuständigkeit hier 
nicht – wie meist gedacht – bei der 
Gemeinde liegt. Gemäß Wasserlei-
tungsordnung ist ab der sogenann-
ten „Anbohrschelle“ bei der Haupt-
wasserleitung der Grundeigentümer 
zuständig. Dies bedeutet auch, dass 
der Hauswasserschieber in die pri-
vate Zuständigkeit fällt – auch Repa-
raturen. Oft ist den Hausbesitzern 
nicht bekannt, wo der Hauswasser-
schieber sich befindet und dieser 
oftmals im Außenbereich sogar mit 
Erde überdeckt ist. 
 
Erstrebenswert wäre, dass die Haus-
wasserschieber regelmäßig von den 
Grundeigentümern auf deren Funkti-
on kontrolliert werden. Die Funkti-
onsfähigkeit ist speziell dann wich-
tig, da bei einem Schadensfall im 
Haus nicht mehrere Objekte von 
Wasserbezug durch Abdrehen von 
Streckenschiebern ohne Wasser 
sind. 
 
Bei Fragen können Sie gerne unsere 
bemühten Gemeindearbeiter oder 
das Gemeindeamt kontaktieren. 

Hauswasserschieber 
ist Anrainer-

angelegenheit 

bei den Gemeinden“ seit April 2022 
nicht mehr angeboten. 

http://www.ooe-gurgelt.at
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Entsorgungstag für Silofolien 

Donnerstag, 28.04.2022 
von 08:00 – 14:00 Uhr 
Gemeindebauhofgelände 
Unterweißenbach 
 
Wie schon im Vorjahr werden auch 
heuer wieder Entsorgungstage für 
Silofolien angeboten. Landwirte aus 
Unterweißenbach und Kaltenberg kön-
nen die gesammelten Folien im Bau-
hofgelände der Marktgemeinde Unter-
weißenbach, Almstraße, anliefern. 
Es bietet den erforderlichen Platz und 

auch die Möglichkeit einer getrennten 
Zu- und Abfahrt. Die Folien werden 
noch am selben Tag abgeholt und ent-
sorgt. 
 
Sammelkriterien: 
Die Folien (Rundballen, Fahrsilofolien) 
müssen trocken und besenrein sein. 
Netze und Schnüre sind nicht wieder-
verwendbar und müssen daher sepa-
rat im ASZ gesammelt werden – bitte 
nicht mit den Folien vermischen! 
 
Die Landwirte werden ersucht, das 
kostenlose Angebot eines eigenen 
Entsorgungstages zu nutzen. 
Der laufende ASZ-Betrieb kann damit 
entlastet werden, wobei jedoch Silofo-
lien im ASZ weiterhin gesammelt wer-
den.  
Ein weiterer Entsorgungstag wird im 
Oktober dieses Jahres angeboten. 

Foto: Sammlung Mai 2021 

Tag der Abfallwirtschaft 
13. Mai 2022  

Thema: Information über Trennung und Verwertung von  
Glasverpackungen 

Am Tag der Abfallwirtschaft erhalten 
ASZ-Besucherinnen und ASZ-Besucher 
als Präsent eine grüne Sammeltasche. 
Gemeindefunktionäre, ASZ-Mitarbei-
terinnen geben gerne Auskunft über 
die getrennte Sammlung und Verwer-
tung von Glasverpackungen.  
Im ASZ Unterweißenbach wurden im 
letzten Jahr ca. 48 Tonnen Glasverpa-
ckungen gesammelt. Dafür erhielt die 
Gemeinde Erlöse im Betrag von  
€ 1.970,00.  
 
Flaschen, Marmeladegläser, Parfumfla-
kons, etc. können unendlich oft einge-
schmolzen und wieder zu Verpack-
ungsglas geformt werden.  
 
Voraussetzung dafür ist, dass Fehlwür-
fe vermieden werden:  
 
Trinkgläser, Glasscheiben, Isolierglas, 

Scheinwerfer gehören zum Flachglas 
(transparent). 
  
Färbiges Dekoglas/Trinkgläser, Jenaer-
Glas, Glühbirnen, Keramik, Steingut, 
Porzellan gehören zum Bauschutt. 

KLAR! 
BODENWOCHE 

Geht unser Boden  
den Bach hinunter? 

 
Veranstaltungsreihe im Bezirk 
Freistadt für Landwirt*innen & 
interessierte Bürger*innen vom  
2. bis 6. Mai 2022 
 
Wie wirkt sich der Klimawandel 
auf unseren Boden aus?  
Kann Humus unser Klima retten? 
Welchen Boden bewirtschafte ich? 
Was tun mit Hangwasser und Bo-
denabtrag am eigenen Grund-
stück? 
Und wie wird der Abfall zu hoch-
wertigem Kompost? 
 
All diese Fragen werden im Rah-
men der Bodenwoche durch Ex-
pert*innen und Praktiker*innen 
bei Vorträgen und Exkursionen 
beantwortet.  
Die Teilnahme ist kostenlos.  
 
Nähere Infos und Anmeldung: 
www.energiebezirk.at/
bodenwoche oder telefonisch 
unter 07941 212 22 

Quelle: BAV Freistadt 
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men zu: Anstand & Integrität in der 
Politik; Stärkung Rechtsstaat; Stär-
kung Unabhängigkeit Justiz & Ermitt-
lungs- u. Kontrollbehörden; Umfassen-
de Antikorruptions- & Transparenz-
Gesetzgebung; Pressefreiheit, Medien-

Reisepass beantragen 

Die Urlaubssai-
son steht schon 
vor der Tür. Da-
mit die Rei-
sefreude nicht 
mit einem abge-
laufenen Reise-
pass getrübt 
wird, kontrollie-

ren Sie bereits jetzt die Gültigkeit Ihres 
Reisepasses.  
 
Falls dieser abgelaufen ist bzw. vor 
Ihrer Reise noch abläuft, beantragen 
Sie bitte zeitgerecht einen neuen Pass 

beim Gemeindeamt.  
Nehmen Sie bitte dazu den alten Rei-
sepass und ein neues Passfoto mit. 
 
Gültigkeitsdauer/Preise: 
Von 0 bis 2 Jahren: 

• Reisepass gratis 

• 2 Jahre gültig 
 
Ausstellung am 2. Geburtstag direkt 
bei der BH Freistadt möglich. Termin-
vereinbarung notwendig. 
Gültigkeit 5 Jahre 

 

Volksbegehren Eintragungsverfahren 

Insgesamt sieben Volksbegehren kön-
nen im Eintragungszeitraum vom 2. 
bis 9. Mai 2022 unterschrieben wer-
den. 
 
Arbeitslosengeld RAUF! 
Gefordert wird vom Nationalrat eine 
Novellierung des Arbeitslosenversiche-
rungsgesetzes und dass die Zumutbar-
keitsbestimmungen entschärft werden 
sollen sowie die Rechtsstellung der 
Arbeitslosen insgesamt verbessert 
wird. 
 
NEIN zur Impfpflicht 
Mit der (COVID-) Impfpflicht will der 
Staat das Volk zur Teilnahme an einem 
gentechnischen Experiment zwingen. 
Gefordert wird, dass alle Impfpflichten 
in Österreich verhindert werden bzw. 
die sofortige Aufhebung aller COVID-
Impfpflichten beschlossen wird. 
 
Bedingungsloses Grundeinkommen 
umsetzen! 
Dieses soll jeder Person mit Haupt-
wohnsitz in Österreich ein menschen-
würdiges Dasein und echte Teilhabe an 
der Gesellschaft ermöglichen. Höhe, 
Finanzierung und Umsetzung sollen 
nach einem Prozess, an dem die Zivil-
gesellschaft maßgeblich beteiligt ist, 
gesetzlich verankert werden. 
 

Impfpflichtabstimmung: NEIN respek-
tieren! 
Der Bundesverfassungsgesetzgeber 
wird aufgefordert, den Willen des Vol-
kes umzusetzen und eine Impfpflicht 
auszuschließen! 
 
Stoppt Lebendtier-Transportqual 
Der Gesetzgeber möge bundesverfas-
sungsgesetzliche Maßnahmen treffen, 
damit es zu keinem Tierleid beim 
Schlachtviehtransport mehr kommt 
und sich die Regierung für entspre-
chende EU-weite Regelungen einsetzt. 
  
Mental Health Jugendvolksbegehren 
Mentale Gesundheit ist die Grundvo-
raussetzung für ein selbstbestimmtes, 
erfülltes Leben, welches nicht durch 
Ängste oder Selbstzweifel geleitet 
wird. Die Situation der psychischen 
Gesundheit unter Kindern und Jugend-
lichen hat sich die vergangenen Jahre 
massiv zugespitzt und durch Covid-19 
einen alarmierenden Höhepunkt er-
reicht. 
 
Rechtsstaat & Antikorruptionsvolks-
begehren 
Bürger/-innen sind in Sorge um grassie-
rende Korruption, fragwürdige politi-
sche Kultur und Angriffe auf den 
Rechtsstaat. Gefordert werden Refor-

Ab 2 bis 12 Jahren 

• Kosten € 32,10 

• 5 Jahre gültig 
 
Ab 12 Jahren 

• Kosten € 78,00 

• 10 Jahre gültig 
 
Für weitere Informationen stehen 
Ihnen unsere KollegInnen im Bür-
gerservice zur Verfügung. 

 

Eintragungszeiten am 
Marktgemeindeamt 
Unterweißenbach: 
 
2. - 3. Mai von 08:00 bis 20:00 Uhr 
4. - 6. Mai von 08:00 bis 16:00 Uhr 
7. Mai von 08:00 bis 10:00 Uhr 
9. Mai von 08:00 bis 16:00 Uhr 

All jene, die eine Unterstützungs-
erklärung bereits unterschrieben  
haben sind nicht mehr berechtigt,  
dass Volksbegehren zu unter-
schreiben.  
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Info und Anmeldung bei Christina Stad-
ler,  Tel.: 0699 1111 3090 
 

Nächste Bauverhandlung: 
voraussichtlich 03. Mai 2022 
 
Amtstag beim Bezirksgericht Freistadt 
Unentgeltliche Auskünfte für Rechts-
fragen bei Gericht jeweils am Dienstag, 
08:00 – 12:00 Uhr, wobei eine Termin-
reservierung unter  05 7601-21-27154 
notwendig ist. 
 
Betriebsanlagen-Sprechtage 
Beratung bei Errichtung bzw. Ände-
rung von Betriebsanlagen durch Juris-
ten und Sachverständige 
(Bezirksbauamt, Arbeitsinspektorat) 
bei der Bezirkshauptmannschaft 
Freistadt 
22. April 2022 
04. Mai 2022 
20. Mai 2022 
 
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 07942 702 62501 
 
Gründer-Workshop 
Das Gründerservice der WKO unter-
stützt bei Betriebsgründungen durch 
Workshops. Die Teilnahme ist kosten-
los. Anmeldung erforderlich.  
Tel.: 05 90909 5200 
Nächste Workshops in der Wirtschafts-
kammer Freistadt:  
11. Mai und 07. Juni 2022 
 

SVS (Sozialversicherung der Selbstän-
digen) 
Wirtschaftskammer Freistadt, Linzer 
Straße 11, Tel. 050 808 808 
25. April, 23. Mai 2022 von 08:00 – 
12:00 Uhr 
 
PVA 
Österr. Gesundheitskasse (ÖGK) 
Freistadt, St.-Peter-Straße 6,  
Terminvereinbarung Service-Hotline 
OÖ 050303-36170 

SV—PV 

Termine & Sprechtage 

Familieninformationszentrum 
Markt 14 
 
Eltern-Mutterberatung 
Aktuell nur jeden 2. Dienstag im Mo-
nat, von 14:30 – 16:30 Uhr 
Nächste Mutterberatungen: 26. April, 
10. Mai, 14. Juni 
 
Keine Anmeldung erforderlich 
Telefonische Auskünfte unter 07942 
702 - 62341 
 
Spielstube/Offener Elterntreff  
In diesen offenen Treffpunkten kön-
nen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind 
spielen, sich mit anderen Eltern aus-
tauschen, neue Spiele kennenlernen 
und sich Anregungen und Tipps bei 
den Expertinnen holen. Für individuel-
le vertrauliche Beratung steht eine 
Psychologin zur Verfügung. 
Zielgruppe: Eltern mit Kindern von 0-3 
Jahre 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Frau Mag. Erda Lisa unter 0677 61 61 
73 89 an. 
 
Erziehungs- und Familienberatung mit 
juristischer Beratung 
Anonym und kostenlos. Rat und Un-
terstützung für Eltern mit Kindern und 
Jugendlichen.  
Das Fachteam besteht aus einer Psy-
chologin, einer Sozialarbeiterin und 
einer Juristin. Auskunft erhalten Sie 
bei der Bezirkshauptmannschaft 
Freistadt, Tel.: 07942 702 62341 
E-Mail: KJH.BH-FR.Post@ooe.gv.at 
 
Logopädische Beratung 
nur für Kinder im Kindergartenalter 
(bis ca. 6 Jahren) 
Mittwoch und Donnerstag von 06:30 – 
16:30 Uhr 
 
Spielgruppe 
Nach längerer Pause ladet die Spiel-
gruppe Unterweißenbach wieder zum 
Besuch ein. 
Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 08:30 – 10:30 Uhr 

RECHT 

ANGEBOTE IM FIZ 

Sozialberatungsstelle 
im Seniorenheim Unterweißenbach ab 
16. Februar 2022 vorübergehend ge-
schlossen. Die Vertretung übernimmt 
das SozialService Freistadt, Dienstag 
bis Freitag 8:00 - 13.00 Uhr,  
Tel. 07942 777780 E-Mail 
freistadt@sozialservice.at sowie das 
SozialService Pregarten, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag 8:00 - 13:00 Uhr 
Tel. 07236 31341 E-Mail pregar-
ten@sozialservice.at. 
 
Beratungstage für pflegende 
 Angehörige 
Pfarrheim Unterweißenbach 
20. April, 11. Mai, 08. Juni 2022 
Vorherige Anmeldung bei Caritas-
Servicestelle Freistadt notwendig: 
Tel.: 0676 8776 2438 oder 
E-Mail: nadine.tscholl-
jagersberger@caritas-linz.at 
 
Zeckenschutzimpfung 
Impftermine des Sanitätsdienstes der 
Bezirkshauptmannschaft Freistadt: 
BH Freistadt: 11. Mai 2022 
 von 14:00 – 18:00 Uhr 
Mittelschule Bad Zell: 27. April 2022 
von 14:30 – 18:30 Uhr 
 
Zeckenschutzimpfungen erhalten Sie 
auch bei den Hausärzten. 

SOZIALES 

1 Schlüssel (Winkhaus) ohne Anhä-
nger wurde am Parkplatz vor dem 
Adeg-Markt aufgefunden. Der Ge-
genstand kann am 
Gemeindeamt abge-
holt werden. 

Fundgegenstände 

mailto:KJH.BH-FR.Post@ooe.gv.at
mailto:nadine.tscholl-jagersberger@caritas-linz.at
mailto:nadine.tscholl-jagersberger@caritas-linz.at
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 Caritas-Familienhilfe unterstützt in 
turbulenten Zeiten 

Familien können im Alltag in Situatio-
nen kommen, die aus eigener Kraft nur 
schwer zu bewältigen sind – sei es 
durch Krankheit, Überlastung oder 
einen Schicksalsschlag. Die Caritas-
Familienhilfe ist eine wirksame Unter-
stützung: Die Familienhelferin betreut 
die Kinder in ihrem Zuhause und erle-
digt Haushaltstätigkeiten, die für eine 
gute Versorgung der Kinder notwendig 
sind.  
 „Melden Sie sich bei uns, bevor die 
Belastung zu groß wird! Wir unterstüt-
zen Sie gerne“, sagt Teamleiterin Sigrid 
Elisabeth Kroiß, die für die Bezirke 
Freistadt und Perg zuständig ist. 
Die Anfangspauschale für die ersten 21 
Einsatzstunden beträgt 5 Euro pro 
Stunde. Danach sind die Kosten sozial 
gestaffelt. Die Einsatzdauer der Famili-
enhilfe ist abhängig von den Bedürfnis-
sen der Familie. Sie kann wenige Stun-
den bis zu mehreren Wochen betra-
gen. 

Die Mobilen Familiendienste in unserer 
Gemeinde sind unter 07236 62409 er-
reichbar.  Nähere Infos finden Sie auf 
www.mobiledienste.or.at. 

Rotkreuz Feldküche Freistadt 
 sucht Verstärkung 

Das Rote Kreuz Freistadt sucht freiwilli-
ge Helferinnen und Helfer zur Verstär-
kung der „Rotkreuz-Hilfseinheit Ver-
pflegung“, allgemein bekannt als Rot-
kreuz-Feldküche. Dazu wird im Früh-
jahr 2022 eine eigene Basisausbildung 
angeboten.  
 
„Wir versorgen etwa die Leute bei Rot-
kreuz-Veranstaltungen oder Betroffe-
ne und Einsatzkräfte bei Großeinsät-
zen“, erklärt Ausbildner Charles Picke-

ring. Die Aufgabengebiete sind ganz 
unterschiedlich: Kochen, Kochpla-
nung, Vorbereitung, Reinigung des 
Geschirrs und der Geräte, Essensaus-
gabe, Technik, Sicherheit, Logistik, 
Planung, Abrechnung, Personalfüh-
rung, Auf- und Abbau der Gerätschaf-
ten. „Es ist für jeden und jede etwas 
dabei“, ist sich Bezirksgeschäftsleiter 
Gerald Roth sicher, „die einzige Vo-
raussetzung ist die Bereitschaft, frei-
willig helfen zu wollen.“ 

 
Die Basisausbildung findet am Frei-
tag, 10. Juni von 15:00 – 19:00 Uhr 
und am Samstag, 11. Juni von 08:00 
– 18:00 Uhr statt. 
Interessierte sollen sich bitte bei 
der nächstgelegenen RK-Dienst-
stelle oder unter fr-office@ 
o.roteskreuz.at melden. 

Traumhafte Reiseziele in Kombina-
tion mit bestmöglicher Sicherheit 
und neuen auf Corona angepassten 
Schutzmaßnahmen bietet das heu-
rige Programm vom Betreuten Rei-
sen des OÖ. Roten Kreuzes.  
 
Ein erfahrenes Team aus diplomier-
tem Pflegepersonal, Altenfachbe-
treuer:innen und Rotkreuz-
Mitarbeiter:innen kümmert sich um 
die Urlauber:innen während der 
gesamten Reise.  
 
Das Betreute Reisen macht es mög-
lich, dass Menschen trotz körperli-
cher Einschränkungen unbeb-
chwert auf Urlaub fahren können.  
 
Neben traumhaften Zielen im wun-
derschönen Österreich und der 
unmittelbaren Umgebung, sind in 
diesem Jahr spannende Auslands-
reisen ins kroatische Opatija, nach 
Natz im schönen Südtirol oder an 
die italienische Adria nach Caorle 
geplant. 
 
Mehr Informationen unter 
0732/7644-579. Den aktuellen Kata-
log zum Download finden Sie hier: 
www.roteskreuz.at/
oberoesterreich/betreutes-reisen 
 
 
 

Quelle: RK Bezirksstelle Freistadt 

Bericht: RK Bezirksstelle Freistadt 

Urlaub mit Sicher-
heitsnetz 

Bericht und Foto: 
Caritas OÖ 

http://www.mobiledienste.or.at
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Das Geschäft mit Tieren boomt leider 
nach wie vor. Durch süße Fotos von 
Welpen im Internet angeregt, lassen 
sich Interessierte leider immer wieder 
zu unüberlegten Käufen – teils auch 
auf Parkplätzen/ vor Einkaufszentren - 
hinreißen, um vermeintlich unkompli-
ziert und günstig Tiere zu erwerben. 
 
Wenn man sich nach reiflicher Überle-
gung dazu entscheidet, einen Welpen 
aufzunehmen, braucht es zunächst 
Wissen über das Verhalten und die 
Bedürfnisse der Tiere. In Oberöster-
reich ist es daher bereits vor der An-
schaffung eines Hundes verpflichtend, 
einen Sachkundekurs zu absolvieren. 
Wichtig ist es, sich genau über die Her-
kunft des Tieres zu informieren. Seriö-
se Anbieter geben Interessenten die 
Möglichkeit, das Tier vorab kennen zu 
lernen und die Haltungsbedingungen 
vor dem Kauf zu besichtigen. Fragen 
rund um das Tier werden beantwortet 
und Gesundheitsuntersuchungen der 
Elterntiere können vorgewiesen wer-
den. Vor dem Ende der 

8. Lebenswoche dürfen Welpen nicht 
vom Muttertier getrennt werden.  
 
Eine wichtige Grundregel ist:  
Bei der Übergabe der Welpen müssen 
diese bereits mittels Mikrochip ge-
kennzeichnet und in der Heimtierda-
tenbank eingetragen sein. 
 
Als neuer Hundebesitzer ist es wich-
tig, den Hund entsprechend ebenfalls 
in der Heimtierdatenbank mit den 
neuen Kontaktdaten registrieren zu 
lassen und natürlich auch bei der Ge-
meinde anzumelden. 
 
Unbedingt daran 
denken sollte 
man, dass in unse-
ren Tierheimen 
auch viele Tiere 
auf einen guten 
Platz warten.  

FFH-Richtlinie (Natura 2000) 

Die Richtlinie zur Erhaltung der natürli-
chen Lebensräume sowie der wildle-
benden Tiere und Pflanzen (FFH-
Richtlinie) und die Richtlinie über die 
Erhaltung der wildlebenden Vogelar-
ten (Vogelschutzrichtlinie) dienen der 
Sicherung der Artenvielfalt in Europa.  
 
Die Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union haben den Erhaltungszustand 
der Lebensraumtypen und Arten von 
gemeinschaftlichem Interesse zu über-
wachen (sogenanntes Monitoring).  
Die dafür erforderlichen Erhebungen, 
Untersuchungen und Auswertungen 
werden bundesweit in den Jahren 
2022 bis 2024 durchgeführt.  
 
Natura 2000 Schutzgebiete gibt es 
auch im Gemeindegebiet von Unter-
weißenbach. 
 
 

Die Grundeigentümer/-innen und Be-
wirtschafter/-innen sind durch das Mo-
nitoring nicht direkt betroffen. Auf den 
Untersuchungsflächen werden ledig-
lich Koordinaten verortet und Informa-
tionen zu den Arten oder Lebensraum-
typen aufgenommen. Exemplare ein-
zelner Tierarten können zu Nachweis- 
oder Bestimmungszwecken vorüber-
gehend gefangen werden. 
 
Den beauftragten Personen ist jeder-
zeit ungehinderter Zutritt und - soweit 
zumutbar und geeignete Fahrwege 
bestehen - Zufahrt zu den im Rahmen 
des Auftrags in Betracht kommenden 
Grundstücken zu gewähren. Sie haben 
bei Durchführung ihrer Tätigkeit eine 
von der Oö. Landesregierung auszu-
stellende Bestätigung, aus der ihre 
Beauftragung hervorgeht und einen 
zur Feststellung ihrer Identität geeig-
neten Lichtbildausweis mitzuführen.  

Altenbetreuungs-
schule 

Auf www.altenbetreuungs-
schule.at finden Sie alles zur Aus-
bildung von Sozialbetreuungsbe-
rufen (Standorte, laufende Ausbil-
dungen etc.). 
 
Ein altersgemäßer Einstieg ab 16 
Jahren in die Sozial- und Gesund-
heitsberufe wird geboten. Infor-
mieren Sie sich bei uns und lassen 
Sie sich beraten! 
„Schnuppertage“ sind möglich. 
Anmeldung unter 0732 7720 
34700 

Augen auf beim Tierkauf 

Bericht: Dr. Cornelia Rouha-Mülleder, 
Tierschutzombudsfrau OÖ 

 

Mehr über 
Wildblumenwiese 

lernen? 

Um für eine nachhaltige Blühsaison 
2022 gut gerüstet zu sein, ist 
Knowhow über eine bienen- und 
insektenfreundliche Gestaltung 
gefragt. Das Landwirtschaftliche 
Fortbildungsinstitut bietet einen 
Lehrgang mit 40 Unterrichtseinhei-
ten rund um das Thema Wildblu-
menwiese (Theorie und Praxis) an.  
Start: 02.05.2022 Gleich anmelden! 
Infos auf der Homepage des Bie-
nenzentrums OÖ.  

http://www.altenbetreuungsschule.at
http://www.altenbetreuungsschule.at
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Schüler- und Kindergarten-
beförderung 
ca. 20 Wochenstunden in den Gemein-
den Unterweißenbach/Kaltenberg 
Kontakt: Mietwagen Nötstaller Ro-
man, Tel.: 0699 124 789 65 
 
Community Nurse(s) 
für die Gemeinden Gutau und  
Schönau i.M. 
Voll- oder Teilzeit 
Kontakt: Sozialhilfeverband Freistadt, 
Promenade 5, 4240 Freistadt 
shv-fr.post@ooe.gv.at 
 
Sonnberg Biofleisch GmbH sucht 

• Fleischer für Wurstproduktion 
     (m/w), Vollzeit 

Stellenangebote 

Am 1. Oktober 2022 um 20:00 Uhr fin-
det unser Kabarettabend in der Turn-
halle Unterweißenbach statt! Dieses 
Mal ist Kabarettist und Musik-
Comedian Stefan Otto aus Bayern zu 
Gast, wenn es wieder heißt: mitklat-
schen und lachen bis die Gesichtsmus-
keln schmerzen.  
 
Davor darf aber das Mühlviertler-Alm 
Knödelbuffet nicht fehlen. Ab 17:30 
Uhr verwöhnen wir euch mit unserem 
traditionellen Knödelbuffet und war-

Kabarettist und Musik-Comedian Stefan Otto 

ten gespannt auf das Soloprogramm 
„Gmahde Wiesn“ von Stefan Otto.   
 
Für den Kabarettisten aus Bayern ist 
eine „Gmahde Wiesn“, wenn es in der 
Beziehung und der Liebe passt, im Be-
rufsleben sich nichts quer stellt und im 
Bierzelt sich immer irgendwo ein Platz-
erl am Biertisch zum Dazusetzen fin-
det.   
 
Kartenreservierung unter Tel. 0664/177 
99 55 oder direkt bei der OMV Unter-
weißenbach.  

Einladung zur Eröffnung des neuen 
Klubgebäudes 

Die feierliche Er-
öffnung unseres 

neuen Klubgebäudes findet von 17. bis 
18. September 2022 statt. Der Samstag 
steht ganz im Zeichen des Sports und 
der Unterhaltung. Am Sonntag wer-
den wir unser Gebäude feierlich eröff-
nen. Nähere Infos werden in Kürze auf 
unserer Homepage bekanntgegeben. 

Bericht und Fotos: 

UNION Unterweißenbach 

Petra Lindner 

• Hilfsarbeiter für Wurstproduktion 
(m/w), Vollzeit 

• Mitarbeiter für Warenkommissio-
nierung (m/w) 

• Lehrstelle in der Fleischverarbei-
tung (m/w) 

• Lehrstelle als Großhandelskauf-
mann/frau 

Kontakt: Katja Reisinger-Huber, Tel.: 
07956 7970-80 
oder bewerbung@biofleisch.biz 
 
Lebensquell bzw. Kurhotel Bad Zell 
sucht 

• Reinigungskraft für Hotelzimmer, 
Teilzeit 

• Reinigungskraft für Therapiebe-
reich, Teilzeit, nachmittags 

• Reinigungskraft für öffentlichen 
Bereich, 4 – 6 Std./Tag  
(Sa und/oder So) 

• Mitarbeiter im SB-Restaurant 
 (m/w), Teilzeit 

• Restaurantfachkraft/Kellner  
(m/w), Voll- oder Teilzeit 

Kontakt: Lebensquell bzw. Kurhotel, 
Personalabteilung, Tel.: 07263 7515-61 
 
Innendienst – Sachbearbeiter (m/w) 
bei Ortner-Holz GmbH 
Monatslohn: € 2.200,-- brutto 
Kontakt: Mag. Daniela Lindner,  
Tel.: 0650 99 20 209 

Eintrittspreise: 
MV-Alm Knödelbuffet inkl. 2 Getränke 
sowie Kabarett: € 40,-  
Sitzplatz, freie Platzwahl: € 23,- (VVK), 
€ 25,- (AK)  
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Freitag, 10. Juni 2022 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Pfarrheim,  
Kirchengasse 1 
4274 Schönau 
 
Sie erhalten einen Überblick über 
Vereine und Organisationen, die 
hilfreiche Angebote für Seniorin-
nen, Senioren und pflegende Ange-
hörige führen. Im Anschluss an die 
Begrüßung durch Almobmann Jo-
hann Holzmann können Sie bei den 
Infotischen den jeweiligen Organi-
sationen Ihre Fragen stellen. 
 
Infotische: Sozialhilfeverband 
Freistadt: BSH Unterweißenbach, 
Tageszentrum Unterweißenbach 
und Weitersfelden, Koordinatorin 
für Betreuung und Pflege, Sozialbe-
ratungsstelle, Diakonie Haus für 
Senioren Bad Zell, Rotes Kreuz mo-
bile Betreuungsdienste, Rotes 
Kreuz Freiwillige soziale Dienste, 
Sozial- Medizinische Betreuungsrin-
ge (SMB Mühlviertler Alm und SMB 
Bad Zell / Schönau), Hospizbewe-
gung Freistadt, Caritas Servicestel-
le für pflegende Angehörige 
Freistadt, Volkshilfe Perg Demenz-
servicestelle, Mittagstische Ge-
meinden, Zeitbank 55+, SELBA, AG 
Lebensqualität im Alter, Berufs-
gruppe 24-Stunden-Betreuung und 
NEU Thema Community Nurse 
 
Eine Veranstaltung der Lebens-
region Mühlviertler Alm. 

Informationstag  
für Senioren/innen 

und pflegende 
Angehörige 

„Fachabschluss-Projekt“: 
Neue PTS-Initiative für den Einstieg in die Lehre 

15 Jahre jung – und trotzdem schon 
gute Grundkenntnisse für den Einstieg 
ins Berufsleben.  
Das ist das Ziel der Ausbildung in den 
Polytechnischen Schulen (PTS), und es 
wird jetzt noch intensiver verfolgt. 
„Mit dem Fachabschlussprojekt (FAP), 
erstmals in diesem Schuljahr, bereiten 
die PTS Pregarten und die PTS Unter-
weißenbach die Jugendlichen mit viel 
Praxisbezug noch intensiver auf den 
Lehrstellen-Einstieg vor“, berichten 
die Direktorinnen Monika Pirkelbauer, 
PTS Pregarten, und Hildegard Biermei-
er, PTS Unterweißenbach.  

Das FAP fokussiert sich auf die Berufs-
grundausbildung jeweils in dem fachli-
chen Berufszweig, den die PTS-
Schüler*innen wählen. Ähnlich der 
Lehrabschlussprüfung konzentriert 
sich das FAP auf Fachpraxis und Fach-
theorie. Vorbereitungseinheiten im 
Unterricht verteilen sich über das ge-
samte Schuljahr. Gegen Schuljahres-
Ende schließt das FAP mit einem kom-
missionellen Fachgespräch ab, an dem 
als Prüfer auch ein Unternehmer aus 
der jeweiligen Branche teilnimmt.  
 
 

Quelle: Wirtschaftskammer Freistadt 

Natur schätzen, um diese zu schützen: 
Oberösterreichs Jägerinnen und Jäger sind 

Garanten für eine Lebensraumverbesserung 
Letztlich ha-
ben die neun 
Landesjagd-
gesetze ein 
gemeinsames 
Ziel: Den Er-
halt des ge-

sunden und artenreichen Wildbestan-
des im Sinne einer intakten Natur.  
 
Die Jagdgesetze dienen nicht dazu, 
Freizeitaktivitäten der Jäger zu schüt-
zen, sondern verfolgen ausschließlich 
Ziele des Allgemeininteresses. „Unsere 
Jäger und Jägerinnen sind die Kontroll-
organe für das Wild“, erläutert Chris-
topher Böck, Wildbiologe und Ge-
schäftsführer beim Oberösterreichi-
schen Landesjagdverband. Neben der 
deutlichen Senkung des Verbreitungs-
risiko von Wildkrankheiten gelte es vor 
allem für einen artenreichen Wildbe-
stand zu sorgen, aber auch den Wild-

verbiss im Wald durch die Reh- und 
Hirschbejagung zu senken. Weiters 
auch bei Verkehrsunfällen verletzte 
Wildtiere von ihren Qualen erlösen und 
das Fallwild zu entsorgen. 
 
Jagd im ökologischen Kontext ermög-
licht ein funktionierendes Wildtierma-
nagement, wie es auch die Internatio-
nale Naturschutzunion IUCN bestätigt 
hat – stets unter entsprechender Rück-
sichtnahme auf Menschen und Tiere. 
Auf der Website www.fragen-zur-
jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagdver-
band interessante Einblicke in die Welt 
der Jägerinnen und Jäger sowie unse-
rer heimischen Wälder und Wildtiere. 
Schauen Sie doch einmal hinein. Oder 
besuchen Sie auch unsere Facebook-
Seite: https://www.facebook.com/
ooeljv 

Quelle: OÖ Landesjagdverband  


